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SEIT 1860

Ihr Vertrauenshaus für gepflegte

VELTLINER
KINDSCHI SÖHNE AG DAVOS

Der Flohmarkt
Orange ist die neue Farbe der

schweizerischen Transportmittel.
Durch sie wird die bisherige
Fahrgast-Sardine zur «Orange pressee»
aufgewertet.

*
Nie war es so leicht, mit

Kleinwagen zu renommieren. Man
braucht nur darauf hinzuweisen, es

handle sich um den Zweitwagen,
und zu verschweigen, dass man gar
keinen Erstwagen hat.

*
Alle, die in der Welt Geld

haben, legen es auf Schweizer Banken.

Am häufigsten jene, die
dauernd gegen die Schweiz und
ihr Bankgeheimnis hetzen.

*
Auch Schwätzer können

anregend sein. Ich sitze im Zug
einem Schwätzer gegenüber und
schütze, um mich vor ihm zu
schützen, Arbeit vor. So viele
Glossen wie während dieser Bahnfahrt

habe ich meiner Lebtag nie
geschrieben.

1975 verdoppelt die Post die
Expresstaxen. Logisch. Schon heute
beanspruchen Eilsendungen den

teuren Lagerraum der Verteilerbüros

manchmal länger als
gewöhnliche Sendungen.

*
Mancher spürt es bei der Zuk-

kerteuerung am eigenen Leib, wie
die Arbeit das Leben süss macht. "

*
Wenn ein Kerngesunder darüber

jubelt, einen Parkplatz gerade
neben dem Arbeitsort zu haben, so
ist das, als juble er über das Largo
von Händel, mit dem ihm ein Cellist

den letzten Gruss ins Grab
schickt.

Robert Pirazilina
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